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UN SE R  QUA LI T ÄT S MA NAG EM E NT SY S T EM

W ir  h ab en  e in  Q u al i tä tsm an a gem entsy stem 20 07  n a ch  D I N  EN  I SO 90 01 :20 00  e i n gefü h rt ,  
d ies es 20 09  a n d ie  Verä n de ru n gen  d u rch  di e  D I N  EN  ISO  9 001 :2 00 8 an gep a sst  u n d 20 16  a n 
d ie  Verä n de ru n gen  d u rch  di e  D I N  EN  ISO  9 001 :2 01 5.  W i r  nu tzen  d i eses  Sys tem ,  u m  u n ser e  

Qu a l i täts p ol i t ik  un d  Q u al i tä tsz ie le  d u rch  e i n e  w irk sa me  A u fb au - u n d A b lau fo rgan i sat i on  
u mz u setzen  un d  Verb es ser u ng s po ten zi al e  z u  er mi tte ln  un d  s tä n di ge  Ver be ss eru n gen  zu  

rea l is iere n.  Dab ei  i st  es  u n ser  Z i e l ,  un s ere  Ku n d en  d u rch  z u ver lä ss ige  Pro d u kte ,  
term in ger ech te  L ie feru n g u n d e in en  h o h en  G rad  an  tec hn is ch er  Ko mp eten z  n ac h ha lt i g  zu  

b egei stern .  Q u al i tä t  i st  e i n wi cht i ger  Bes ta n dte i l  u n ser er Un tern eh me ns st rateg ie  un d  b i ld et  
d ie  Gr un d la ge fü r  u ns eren  lan g fr ist ig en  Er fo lg .

Dam it  d as  Q ua l i tä ts m an ag em entsy ste m in  u n ser em Un tern eh me n leb t ,  s in d  a l le  
Bes ch äf t igten  ü b er d as  Q ua l i tä tsm an a gem entsy ste m in fo r mie rt  u n d  d ie  le i te nd en  Mita rb ei ter  

u n d Mitar b eiter i nn en  in  d en  P rozes s se i ner  E i nf üh r un g  u n d  d a uer h aften  Wi rk sa mkei t 
e in g eb un d en  wo rd en  u n d  wer den  fo r t la ufen d  d ar in  g esc h ul t .



UN SE RE  K UN D EN

Ku n den si n d a l le Men sc h en, d ie u n sere Pro d u kte
ve rwen d en , u n sere Dien st l e istu n gen a nfo rd ern o d er
d ies e in A n sp ru c h n eh men . I h re A n fo rd eru n gen a n
u n ser U nter neh m en u n d u n sere Pro d u kte , ih re
Zu fr ied en h eit u n d u n sere Ve ran twor tu ng ih n en
geg en ü ber steh t a l lem vo ra n. Es l i egt u n s a m Her zen
d u rch I n no va t io n , Ser v ice u n d p ar tn ersch a ft l i ch e
Zu s am me na rb ei t fü r s i e e in en er ke nn b ar en Meh rwe rt
z u sc h affe n.

Der Kunde ist König



QU AL I T ÄT

Fü r u n s b ed eu tet Qu a l i tät , d as s wi r u nter
Ber üc ks ic ht ig u n g d er fü r u n s gel tend en
ges etz l ic hen u n d b eh ör dl ich en Vor gab en in
u n seren A u fga be nb ere i ch en Ga lv an ik ,
Werk stat t u n d Ve rwa ltu n g stets so h an d eln ,
wi e es u n sere Ku n den wü n sc h en u n d
er war te n. U n sere Mitar b eiten de n si n d d er
Sch l üs se l z ur Qu a l i tät u n serer Pro d u kte . W ir
för der n ih re Qu a l i f ika t io n, b efä h ige n si e z u
e ig env eran two rt l i ch em Ha n del n u n d
sc h affe n ein A rb e i ts u mfe ld , d as En gag eme nt ,
S ic h erh e it u n d Team ar b eit u nterstü tz t , so
d as s es ih n en le i ch t ge l in gt d ie Er war tu n ge n
u n serer Ku n den u n d d ie A n fo rd eru n gen d er
a ktu e l l en I SO 90 01 z u er fü l len . Qualität produzieren 

nur Qualifizierte!



PRO ZES S OR IE NT I E RUNG

Z i e l i s t es a l le wiederkeh renden Tät i gke i ten a ls P rozes se zu
def in ie ren und d ie se somi t wiederholbar zu machen, um
eine g le ic hb le i bende Qual i tä t zu gewähr le i s ten , ef f i z ie nt zu
arbei ten , Res sourcen zu schonen, Ve rschwendung zu
verme iden und durch S teuerung eine Ve rbes serung zu
er z ie l en .

Wi r denken pro zes sor ien t ie r t . d .h . w i r p lanen bei neuen
Herau sforderungen, was das E rgebni s se in so l l , w ie wi r das
E rgebni s messen wo l len , was in wel cher Re i hen fo lge zu tun
i s t , was wi r zur Umse tzung benö t igen, was an welcher S te l le
wie zu prü fen i s t , wel che Ri s iken es g ib t und wie d ie se zu
umgehen ode r zu m in imie ren s i nd . Wi r e r ste l len für
sämt l i che s i ch wiederholende Prozes se e ine Besch re i bung
und kommuniz ie ren d ie se m it a l le n am Prozes s Bete i l ig ten
und m it den Mi ta rbe i tern, deren Au fgabe es i s t , den Prozes s
in Ve rt r etung aus führen . Di es geschieh t in Form einer
Besp rechung und einer Mi t te i lung per E -Ma i l , nachdem der
P rozes s von der Geschäf ts le i t ung f re i gegeben wurde .
Ebenso wenn Prozes se opt imi ert ode r angepass t wurden .W
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Z ie le R is ik en Cha ncen

Auf Grundlage der Wünsche und Erwartungen unserer Kunden sowie der uns betreffenden gesetzlichen
und behördlichen Vorgaben werden unter Einbeziehung unserer Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen Ziele

festgelegt und Risiken und Chancen ermittelt. Es werden Maßnahmen für die Umsetzung dieser Ziele, die

Minimierung der Risiken und die Nutzung der Chancen erarbeitet, Verantwortliche benannt und die
Umsetzung mit Hilfe einer zentralen To-Do-Liste überwacht und bewertet. Für die Ziele und Risiken sind wo

möglich und sinnvoll Kriterien und Messgrößen definiert, um die Realisierung der Maßnahmen und deren

Wirksamkeit überwachen zu können. Das soll Fehlentscheidungen vermeiden, unserem Unternehmen
Stabilität geben und die Leistungsfähigkeit unseres Managementsystems erhöhen.

Wer kein Ziel hat, kommt nie an!



S T ÄND I GE V ER BES S ER UNG

Al le Mi ta rbe i te r suchen ständ ig nach Ve rbes serungs -
potent i al en und se tzen geeigne te Maßnahmen mög l ich st
sc hnel l um . Di ese Umse tzung führ t immer wieder zu
Änderungen der gewohnten und ver t rau ten S t r uk turen und
Arbei tswei sen . Wi r , d ie Le i t ungs krä f te , s i nd geme insam mit
un seren Mi ta rbe i tern und Mi ta rbe i ter innen bere i t , un s d ie ser
Herau sforderung zu st e l le n und an der Umse tzung von
er fo rde r l i chen Änderungen akt iv m itzuwi r ken, um
geme insam eine Grund lage für e ine for t laufende Wei ter -
entwick l ung zu legen .

Stillstand ist der kurze Moment 

zwischen Tod und Verwesung!



M ES S EN  V ON  Z I EL E N

"Gut" ist für uns nicht gut genug. Wir, die
Leitungskräfte, haben uns zur ständigen
Verbesserung verpflichtet. In festgelegten
Abständen messen und beurteilen wir den Grad
der Erreichung unserer Ziele, die Effektivität
unserer Prozesse und die Zufriedenheit unserer
Kunden, um Verbes-serungspotenziale zu
erkennen, geeignete Maßnahmen zu ergreifen
und deren Wirksamkeit zu überprüfen. Die
Ergebnisse der Jahresziele werden mit allen
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen besprochen.

…Kontrolle ist besser!



E IGE NT U M D ES
K UND E N

A l le M itar b eiter ste l l en si ch er, d as s Pro d u kte , d ie
n ich t u n ser E ig entu m si n d, so ü b erp rü ft , ge l ag ert u n d
er ha lten werd en , d as s Bes ch äd i gu n gen , Ve rwec hs -
lu n gen o d er Ve rlu st a us ges ch lo s sen si n d. Es h an d elt
s i ch h ier im Wes ent l i ch en u m Werk zeu g e im Eig entu m
ein es Ku n den , d ie u n s z ur Rep aratu r o d er z ur
W ied er be l eg un g ü b erla s sen wu rd en .

Respekt ist die Voraussetzung einer guten Partnerschaft!



L IE FE RAN T EN - UN D  PA RT NE RQUA LI T ÄT

W ir a rb eiten en g m it u n seren L i efera nten z us am m en, u m d ie
Qu a l i tät d er e in g esetz te n Mater ial ien u n d Dien st l e istu n gen
d au er h aft s i ch er zu ste l l en . Stab i l i tät in d er L i eferket te u n d Fair n ess
si n d e in wes ent l ich er Besta nd te i l u n serer Qu a l i täts le i stun g .

Wie wir andere behandeln zeigt, wie wir selbst sind!



V ORB I LD

Wir, die Leitungskräfte, sind uns bewusst,
dass es auf unser Vorbild ankommt, wenn

es darum geht, die Mitarbeiter und

Mitarbeiterinnen hinsichtlich einer
ständigen Qualitäts-verbesserung zu

motivieren. Wir ermitteln in Gesprächen

ihre Motivation und Zufriedenheit und
treffen daraufhin geeignete Maß-

nahmen, mit dem Ziel, unsere

Vorbildfunktion immer besser wahr-
nehmen zu können. Dabei werden

Nachhaltigkeitsgesichtspunkte immer

wichtiger.



DIES IST  UNSER 
LEITB ILD 

UND DIE  GRUND-
LAGE FÜR ALLE 

Z IELE  UND 
ENTSCHEIDUNGEN!
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